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Clean up our Chortreff 
 

Samstag, 15. September um 9.00 
Uhr im Chortreff Fortissimo in der 
Alten Schule in Horchheim – viele 
Frauen und Männer in blauen T-
Shirts kommen bewaffnet mit 
Werkzeug und Putzmitteln zum 
Einsatz bei der Horchheimer 
Chorgemeinschaft. Ein untrügliches 
Bild dafür, dass hier die Aktion zum 
Freiwilligentag stattfindet. Unter 
dem Motto „Wir schaffen was“ 
wurde der Speicher des Hauses 
entrümpelt, Regale wurden auf-

gebaut um das umfangreiche Equip-
ment des Vereins ordentlich zu ver-
stauen. Insgesamt drei Mal machten 
sich die Männer auf den Weg um 
einen Anhänger mit Abfall zu ent-
sorgen Während dessen hat ein an-
derer Trupp begonnen, sich um den 
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Probenraum zu kümmern und dort 
wurde fleißig geputzt, der Boden 
bearbeitet und die eine oder andere 
Macke an den Wänden ausge-
bessert. Und auch dem Treppen-
haus haben sich fleißige Hände 
gewidmet und dafür gesorgt, dass 
die Stufen nun wieder gut begehbar 
sind. 

 
 
„Bereits vor zwei Jahren haben wir 
uns am Freiwilligentag beteiligt, und 
dabei unseren Probenraum kom-
plett renoviert und so war es für uns 

eine gute Gelegenheit die noch 
ausstehenden Arbeiten zu erledigen 
und dabei eine schon geplante 
Putzaktion einzubeziehen“, so 
Markus Holzmann. Der Presse-
sprecher des Vereins hatte die 
Freiwilligentagsaktion vorbereitet 
und koordiniert.   
 
Am Ende des gut fünfstündigen 
Arbeitseinsatzes dankte Thomas 
Scholz, der Vorsitzender der Chor-
gemeinschaft 2012 Worms-Horch-
heim den aktiven Helfern für ihre 
geleistete Arbeit und auch der 
Hornbach Baumarkt AG, die das 
Projekt finanziell unterstützt hatte. 
Und so wurden nach einem kräf-
tigenden Mittagessen und einem 
leckeren Freiwilligentags-Kuchen als 
letzte Arbeit der Helfer die leeren 
Putzmittelflaschen entsorgt. 

 

Heitere Stunden beim Mitmach-Singtreff 

Heitere Stunden verbrachten die 

Besucher im vollbesetzten Chortreff 

der Horchheimer Chorgemeinschaft 

zur dritten Ausgabe im Jahr 2018 

des Mit-Mach-Singtreffs „Ein Kessel 

Buntes“. Gemeinsam mit der ver-

einseigenen Gruppe „Die Fortissi-

mos“ mit Seppl Schärf (Akkordeon), 

Michael Bittlingmeier (Gitarre), so-

wie den Sängern Petra Kauf und 

Jürgen Gradinger, der auch mit 

vielen Witzen den Tag moderierte, 

wurde von den Besuchern ein Mix 

aus Schlagern und Volksmusik ge-
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schmettert.  In einem extra ge-

stalteten Liedblatt fanden sich dann 

Stücke wie „Rote Lippen soll man 

küssen“, „Eine neue Liebe ist wie ein 

neues Leben“, „Sierra Madre“ oder 

der „Vogelbeerbaum“ 

Einen besonderen Hauch bekommt 

der Tag auch immer dadurch, dass 

jeder der Besucher an das Mikro-

phon treten kann, und ein Gedicht, 

eine Geschichte oder einen Sketch 

zum Besten zu geben, und so gab es 

lautes Lachen und langanhaltenden 

Applaus unter anderem für Susanne 

Holzmann und Angelika Meszaros 

für ihr Zwiegespräch zweier tsche-

chischer  Damen mit passenden Dia-

lekt, in der die Eine  sich über ihre 

Schmerzen in den Ohren, in den 

Därmen und mit Hämorrhoiden 

beklagt und die andere rät, doch 

damit zum Ohrulogen, zum Därmat-

ologen oder zum Arschäologen zu 

gehen.  Weitere Sketche drehten 

sich um die Erlebnisse zweier 

Frauen in der Reha und einer Frau, 

die ihrem Mann statt einer Hühner-
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suppe, die der Arzt verordnet,  

fälschlicherweise mit Hühnerfutter 

versorgt.  

Wie immer wurde der Tag, der dank 

der vielen Erzähler so schnell ende-

te, dass nur die Hälfte der vor-

gesehenen Lieder gesunden werden 

konnte, durch ein gemeinsames 

Mittagessen und Kaffee und Kuchen 

abgerundet. 

 

Gesangsfestival Open Air

Am 8. September hatte der MGV 

Germania Lorsch aus Anlass seines 

120-jährigen Bestehens zu einem 

Open-Air-Gesangfestival eingeladen. 

Insgesamt 14 Chöre traten auf die 

Bühne. Mit dabei waren sowohl der 

Männerchor als auch CANTIAMO, 

die beide mit einem bunten 

Liedermix das Publikum überzeugen 

konnten. 

 
 

„Das Wandern ist des Müller´s Lust“ oder warum Sänger nicht singen 
 

So könnte man meinen, müsste es 

vielstimmig erklingen, wenn fast 50 

Wanderfreunde der Horchheimer 

Chorgemeinschaft am Tag der 

Deutschen Einheit auf Tour gehen. 

Aber weitgefehlt, kein Lied kam 

über die Lippen, stattdessen waren 

die Wanderfreunde mit Ferngläsern 



                       Magazin 2019-1 
                       Kulturträger in Worms-Horchheim   

 
ausgerüstet oder mit dem bloßen 

Auge unterwegs, um auf dem Alt-

rhein-Erlebnis-Pfad im Eich-Gimbs-

heimer-Naturschutzgebiet Ausschau 

nach den unterschiedlichsten Vö-

geln zu halten. Und gleichzeitig 

erfuhren die Wanderfreunde von 

Markus Holzmann, der den Ausflug 

vorbereitet hatte, noch allerlei 

Wissenswertes über die Natur und 

die Ölförderung in Eich.  Am Ende 

waren sich die Teilnehmer einig – 

man muss nicht in den Pfälzer oder 

den Odenwald, um eine interes-

sante Wandertour zu erleben – 

diese liegen auch oft direkt vor der 

Haustür.

 
Chorgemeinschaft gedenkt der Verstorbenen 

Am Volkstrauertag Mitte November 

gedachte die Chorgemeinschaft 

gleich zwei Mal den Verstorbenen. 

Zunächst gestaltete der Frauenchor 

unter Leitung von Thomas Adel-

berger den sonntäglichen Gottes-

dienst in der evangelischen Gustav-

Adolf-Kirche. Die zweite Vorsitzende 
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Pia Weil verlas die Namen der Mit-

glieder, die im Jahr 2018 verstorben 

sind und Pfarrer Ralf Volk gedachte 

ihnen im Rahmen der Fürbitt-

Gebete. 

Anschließend umrahmte der Ge-

mischte Chor die Gedenkfeier der 

Ortsgemeinde zum Volkstrauertag 

in der Friedhofskirche.  

 

„Hello Darkness“ sorgt für Lichtblicke

Zwei Konzerte, zwei Kirchen und 

zwei symbolische Schecks: 800 Euro 

für die Alte Heilig-Kreuz-Kirche 

(Friedhofskirche) in Worms Horch-

heim und 1050 Euro für die Mag-

nuskirche in der Wormser Innen-

stadt.  Diese erfreulichen Beträge 

hatten die begeisterten Besucher 

jeweils für den Erhalt der Kirchen  

gespendet. Bei beiden Gebäuden  

sind umfangreiche Sanierungsmaß-

nahmen erforderlich und so stieß 
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das Ansinnen von Cantiamo, dem 

modernen Chor der Chorge-

meinschaft 2012 Worms Horch-

heim,  dort  Benefizkonzerte zu 

veranstalten auf positive Resonanz. 

Chorleiter Thomas Kulzer stellte das 

musikalische Programm zusammen, 

für das Cantiamo und das Ensemble 

SIx for One intensiv probten. 

  

 

Zwischen den Liedern wurden 

passende Texte rezitiert, die mal 

zum Nachdenken,  mal zum 

Schmunzeln anregten. Eine optische 
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Besonderheit des Konzertes war die 

Gestaltung mit Lichteffekten, für 

deren Konzept und Umsetzung 

Frank Böhm an vorderster Stelle 

stand. Im  Orga-Team,  auf das 

reichlich Arbeit zukam, gebührt 

Charlotte Mastorakis,  stellver-

tretend für alle Helferinnen und 

Helfer, ein großes Dankeschön.  

Aber auch den Freunden und 

Verwandten der Cantiami  gilt unser 

Dank, denn sie kümmerten sich um 

den Verkauf von Kürbissuppe und 

Glühwein, dessen Erlös der 

Chorgemeinschaft 2012 zugutekam. 

 

Text. Ilona Adolf Bilder: Wolfgang Mink

 
Horchheimer Chöre begeistern beim Adventskonzert 
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Aus vier unterschiedlichen Chören 
besteht die Chorgemeinschaft 2012 
Worms-Horchheim e.V. und genau 
so unterschiedlich waren die 
musikalischen Beiträge, die die 
Formationen zum Konzert „Lieder 
und Lichter zum Advent“ beitrugen. 
Kulisse für das beeindruckende 
Konzert war die mit Kerzen und 
spärlichen Lichtern illuminierte 
Heilig-Kreuz-Kirche.  
 

 
 
In vollkommener Dunkelheit eröff-
nete der morderne Chor „Cantiamo“ 
mit dem Kanon Evening Rise, bei 
dem die Sängerinnen und Sänger in 
kleinen Grüppchen verteilt in der 
Kirche standen und jeweils bei 
ihrem Einsatz Kerzen entzündeten 
und sichtbar wurde, während 
Chorleiter Thomas Kulzer, von der 
Kirchenmitte und mit einer Kerze in 
der Hand, seinen Chor dirigierte. 
Ihren Konzertpart schlossen die 

Sängerinnen und Sänger mit  
„Audite Silete“ und „Heast as net“, 
begleitet von Akkordeon und Cello 
souverän ab. 
 

 
 
Absolut zu gefallen wusste der 
Frauenchor unter der Leitung von 
Thomas Adelberger, der seine 
Vielseitigkeit und Mehrsprachigkeit  
mit „Da pacem“,  „Weihnacht, frohe 
Weihnacht“ der Titelmusik aus "drei 
Nüsse für Aschenputtel" sowie dem 
Gospel „This Little light of mine“ 
zeigte und besonders für seinen 
Gospel einen langen Applaus erhielt. 
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 Stimmgewaltig und klassisch kam 
der Männerchor unter Thomas Kul-
zer daher und wusste mit „…und 
Friede den Menschen“, dem Klas-
siker „Im Abendrot“ von Franz 
Schubert, der „Hymne an die Nacht“ 
und einem „Weihnachtszauber“ zu 
überzeugen. 
 

 
 
Einen lautstarken Beifall mit Bravo-
rufen erzielte der Gemischte Chor, 
der vier internationale Weih-
nachtslieder zu Gehör brachte. Da 
gab es das italienische „Zu Betlehem 
geboren“, gefolgt vom russischen 
„Schlaf mein Kindlein“, dem „-Heut 
kam ein Engel (Ungarn)“ und dem 
amerikanischen Gospel „Geh, ruf es 

von den Bergen“, bei dem Chorleiter 
Thomas Adelberger auch als Solist 
das Publikum begeisterte. 
 

 
 
Umrahmt wurde das Konzert von 
einem Querflötenensemble der 
Musikwerkstatt Max Musikus, die 
ihr großes Können sehr zur Freude 
der Konzertbesucher zeigen konn-
ten. 
 
Einen fulminanten Abschluss bildete 
das von allen vier Formationen, 
begleitet von Querflöte und E-Piano,  
gemeinsam gesungene Schlusslied 
„Weihnachtszeit“, das das Publikum 
mit minutenlanger Standing-Ovation 
quittierte. 

 
Weihnachtlich Klänge im Sophienstift 

 
In diesem Jahr waren der Männer-

chor und das Ensemble Six for One , 

beide unter der Leitung von Thomas 

Kulzer im Agaplesion Sophienstift zu 

Gast, um die Bewohner und ihre 

Gäste  musikalisch zu unterhalten. 
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Für das Sophienstift bedankte sich 

Anna Bielicz-Böhmer bei der Chor-

gemeinschaft 2012 Worms-Horch-

heim, die mit verschiedenen Chor-

formationen  seit Jahren in der Ad-

ventszeit  zu Gast ist. Thomas 

Scholz, Vorsitzender der Chorge-

meinschaft und ehrenamtlicher 

Mitarbeiter des Hauses, gab seiner 

Freude darüber Ausdruck  dass der 

Auftritt auch in diesem Jahr wieder 

möglich war.  Das Programm hatte 

Thomas Kulzer sehr abwechs-

lungsreich gestaltet, so dass neben 

dem Vortrag von Chorstücken und 

Weihnachtsliedern aus verschie-

denen Ländern auch Gelegenheit 

zum gemeinsamer Singen altbe-

kannter Weisen bestand. Das   

Ensem-ble Six for One hatte  

ebenfalls nicht nur besinnliche 

Weisen ausgewählt,  sondern 

brachte den Gruseltango zu Gehör, 

der für Erheiterung sorgte, weil der 

darin besungene arme Vampir 

einfach kein Blut sehen kann.  Ein 

Nachmittagskaffee mit Weihnachts-

plätzchen rundete den gemütlichen 

Adventsnachmittag ab und die 

Chorgemeinschaft  nahm die Ein-

ladung, auch im nächsten  Jahr zur 

Adventszeit wiederzukommen, ger-

ne an. 

Text: Ilona Adolf 
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Cantiamo bei der Lebenshilfe 
 

 
 
Unser letztes Konzert des Jahres bei 
der Lebenshilfe Worms war wieder 
von viel Wärme, großer Begeis-
terung und Herzlichkeit geprägt. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
freuten sich über unsere Vorträge, 
machten aber ebenso begeistert 
mit, als es darum ging einen (auch 
für den Chor!) neuen Kanon 
einzustudieren.  Chorleiter und Mo-
derator Thomas Kulzer versteht es 
einfach, durch gemeinsames Singen 

schöne Gemeinschafteserlebnisse 
zu schaffen. Nach  einem kleinen 
Weihnachtslieder-Wunschkonzert  
und einem  gemütlicher Abschluss 
bei leckerem Punsch verabschiedete 
sich der Chor mit dem Versprechen, 
nächstes Jahr wieder zu kommen – 
vielleicht schon  zu einem  Sommer-
fest der Lebenshilfe. 
 
Text: Ilona Adolf 
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Auf den Spuren der Kirchengeschichte in Horchheim 
 

 
 

Null Grad und trockenes Wetter am 

letzten Freitag des Jahres 2018 wa-

ren die optimalen Voraus-setzungen 

für die Winterwanderung der 

Horchheimer Chorgemeinschaft. 

Unter der Führung von Ernst Holz-

mann, Schatzmeister der Horch-

heimer Sänger, ging es für die 

Gruppe auf einen Spaziergang 

entlang der drei Horchheimer 

Kirchen, über den Friedhof und 

durch die Weinberge zum Feld-

kappelchen. Viele interessante Fak-

ten aus der Geschichte der Bauten, 

und auch über solche die es heute 

nicht mehr gibt, wie die Horch-

heimer Synagoge in der Oberen 

Hauptstraße, konnte Holzmann den 

Teilnehmern vermitteln. Erstaunen 

löste auch die vorgetragene Um-

rechnung der Baukosten der katho-

lischen Kirche im Jahr 1910 auf heu-

tige Maßstäbe und die  damaligen 

Preise im Verhältnis zum Lohn der 

Horchheimer aus. 
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Zurück auf dem Horchheimer 

Marktplatz gab es für die Wan-

derfreunde zur äußerlichen Erwär-

mung eine brennende Feuerschale, 

um die sich die Besucher grup-

pierten. Für innerliche Wärme sorg-

ten die fleißigen Helfer des Vereins 

mit Kartoffelsuppe, Glühwein und 

Waffeln.  

 

Weihnachtsmarkt in Horchheim 
 

Auch in diesem Jahr war die Chorgemeinschaft an zwei Tagen auf dem 

Horchheimer Weihnachtsmarkt mit dabei. Neben Glühwein, Pizzabrötchen, 

Kartoffelsuppe, Waffeln und Crêpes, begeisterte auch die Zuckerwatte-Maschine 

am  Sonntag vor allem die jüngeren Besucher.  
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Infos/Chorproben 
Männerchor: 
Chorproben, freitags 20:00 Uhr 
Ansprechpartner:  
Johann Seider 
Tel.: 06241 / 35012 
Chorleiter: Thomas Kulzer 

 
Frauenchor  / Gemischter Chor: 
Chorproben: dienstags 18:00 Uhr 
Ansprechpartnerin: 
Katharina Sülflow 
Tel.: 06241 / 35448 
Chorleiter: Thomas Adelberger 
 
Alle Chorproben finden im Chortreff 
„FORTSSIMO“ in der alten Schule, Alter 
Marktplatz, Horchheim statt 
 
Cantiamo 
Chorprobe Dienstag um 20.00 Uhr  im 
Pfarrheim St. Joseph, Backhausgasse 11 , 
67551 Worms 
Ansprechpartner und Chorleiter: Thomas 
Kulzer 
Tel.: 06241-36827 
 
www.cg2012.de   info@cg2012.de 
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Unsere Veranstaltungen im Jahr 2019: 

- Änderungen vorbehalten – 

06. April - Musik für Jung und Alt um 11.00 Uhr 

 Gemeinsames Singen, Gedichte und Geschichten mit Mittagessen sowie 
 Kaffee und Kuchen mit den Fortissimos  

 

05. Mai – „Tatort Horchheim“ – 13.30 Uhr 

 Wanderung durch die Horchheimer Wirtschaftsgeschichte Teil II 

 

11. Mai – Eisbachtalsingen in Offstein  

 Mit den Chören der Chorgemeinschaft 

 

15/16. Juni – Chor-Open-Air in Verbindung mit dem Marktbrunnenfest  

 Männerchöre - nicht von gestern oder Traditionell meets Modern 

 

07. September  – Vereinsausflug 

 Ein Tag im Odenwald mit viel Vergnügen 

 


